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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

TV 1921 Hofstetten : SV Hörstein III 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

Horlebein in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) traf der TV 1921
Hofstetten am Freitag, den 28. Oktober im 4. Saisonspiel auf den SV Hörstein III. Die Gastgeber
behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:11 zeigt, wie
klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigte an diesem Tag Timo Horlebein. Auffällig war, dass der TV 1921 Hofstetten diese
Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Kemmerer / Kreis gegen Wissel / Lang. Nicht
einen Satzgewinn überließen Horlebein / Stürmer ihren Gegnern Wombacher / Bott beim in Sätzen
deutlichen 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Nicht einen
Satzgewinn überließen Dittel / Jalowitzki ihren Gegnern Imhof / Sandfort beim sicheren 3:0-Sieg und
steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Florian Kemmerer Daniel Bott in fünf Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Kemmerer mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte
Timo Horlebein beim 3:0 gegen Frederik Wombacher und gestaltete die auf dem Papier anhand der
TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten
konnte. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Lange
dagegenhalten konnte dann Mika Stürmer beim 2:3 gegen Marco Imhof. Das Spiel, in das er als
deutlicher Favorit gegangen war, verlor Stürmer dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Lenny Kreis wehrte eine 1:0 Satzführung von
Alfons Wissel ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 5:2. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Jan Dittel und Carsten Sandfort, ehe sich
der Spieler des TV 1921 Hofstetten in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Holger Jalowitzki war in der Partie gegen
Michael Lang nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Eher wenig Gegenwehr bekam Florian Kemmerer bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Frederik Wombacher. Timo Horlebein war in der Partie gegen Daniel
Bott nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV 1921 Hofstetten am 04.11.2022 gegen den TSV
Pflaumheim möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
12.11.2022 gegen den TV Bürgstadt 1885 II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TV 1921 Hofstetten

Doppel: Kemmerer / Kreis 0:1, Horlebein / Stürmer 1:0, Dittel / Jalowitzki 1:0 
Einzel: F. Kemmerer 2:0, T. Horlebein 2:0, M. Stürmer 0:1, L. Kreis 1:0, J. Dittel 1:0, H. Jalowitzki 1:0 
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 SV Hörstein III
Doppel: Wombacher / Bott 0:1, Wissel / Lang 1:0, Imhof / Sandfort 0:1 
Einzel: F. Wombacher 0:2, D. Bott 0:2, A. Wissel 0:1, M. Imhof 1:0, M. Lang 0:1, C. Sandfort 0:1


